
Verklärung des Herrn – 6. August 2023 

1. Lesung:  Dan 7, 9-10.13-14 
2. Lesung:  2 Petr 1, 16-19 
Evangelium:  Mt 17, 1-9 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARR- 
NACHRICHTEN 
Wort für die Woche  
Noch einmal auf dem Berg Tabor!!!! Es ist zum zweiten Mal 

in diesem Jahr, dass wir zum Berg Tabor einladen. Am  

2. Fastensonntag waren wir mit Jesus und Jüngern auf dem 

Berg Tabor. Heute am Sonntag „Fest der Verklärung des 

Herrn“ nimmt der Herr uns zum Tabor mit, zum Berg der 

Herrlichkeit.  

Die Erfahrungen von Gipfelerlebnissen wirken einzigartig 

auf die Person, die sie machen darf. Manch Schönes in un-

serem Leben können wir nur erfahren, wenn wir uns zuvor 

anstrengen. Das großartige Panorama vom Südturm des 

Kölner Doms über den Rhein bis hin zum Siebengebirge, 

zum Beispiel genießen wir erst, wenn es uns gelungen ist, 

mehrere Hundert Treppenstufen durch den schmalen Turm 

emporzusteigen. Und an dem wunderbaren Bergpanorama 

der Alpen wird sich auch nur jemand erfreuen können, der 

zuvor einen der Gipfel erklettert hat. Das Evangelium und 

die Lesung des heutigen Festes erzählen uns von einem 

besonderen Seh-Erlebnis der Jünger, die mit Jesus auf ei-

nen Berg gestiegen waren. Aber bis dahin ist eine lange 

Wegstrecke zu bewältigen. Es geht – wie im Evangelium 

berichtet – bergauf und bergab. Jeder Mensch muss diese 

Erfahrung machen. Taborerfahrungen sind Motivationen; 

sie schenken neue Hoffnung und die Gewissheit, dass 

nichts verloren ist.  

In der zweiten Lesung des heutigen Festes berichtet der 

Verfasser des zweiten Petrusbriefes – sozusagen als Augen-

zeuge und „Ohrenzeuge“ – das Geschehen der Verklärung: 

„Wir waren Augenzeugen seiner Macht und Größe, …hör-

ten die Stimme der erhabenen Herrlichkeit“. Das, was die 

Jünger auf dem Berg erlebt haben, ist die Offenbarung der 

Identität Jesu: Jesus ist der Sohn Gottes. Als Zeugen der 

Herrlichkeit Gottes ist es ihre Sendung, auch anderen von 

dem zu berichten, was sie selbst erlebt und erfahren haben. 

Jeder von uns müsste eigentlich von einem Gipfelerlebnis 

des Glaubens berichten können, bei dem er Gott be-

sonders nahegekommen ist. Glaube ist die persönliche 

Beziehung, die man zwar auch in den Niederungen 

des Alltags pflegen kann, die aber auch immer wieder 

Gipfelerlebnisse braucht, bei denen man sagen 

möchte: Es ist gut, dass wir hier sind. Vom Berg Tabor 

herabsteigend führte der Weg die Jünger zurück in 

den Alltag; sie blieben Zeugen der Herrlichkeit ihres 

Herrn. Auch wir sind in unseren Alltag gesandt; auch 

wir bleiben Zeugen der Herrlichkeit des Herrn. 

Verklärung heißt auch für uns Verwandlung. Im ersten 

Johannesbrief hören wir die Worte: „Jetzt sind wir Kin-

der Gottes. Doch ist noch nicht offenbar geworden, 

was wir sein werden, denn wir werden ihn sehen, wie 

er ist.“ (1 Joh 3,2) Die Verklärung des Herrn will uns 

Kraftquelle sein für unseren Alltag und im Hinblick auf 

die Zukunft eine Sehnsucht, die uns erfüllt und die sich 

vollendet, wenn wir einmal in der Herrlichkeit des 

Herrn eingehen am Ende unserer Tage, wenn er uns zu 

sich holt. Auf dem Lebensweg dahin ist er uns Licht 

und Wegbereiter, auf den wir hören sollen. Ein geseg-

netes Fest wünscht uns allen!!!!    

   P. Kapl. Matthäus Pazheveettil 

 

 

Kollekte 
5./6. August: Reparaturkollekte 

12./13. August: für die Gemeinden 

Pfarrnachrichten / Internet 

Mail-Adresse für Texte und Termine: 

redaktion@kirche-in-frechen.de 

Redaktionsschluss: dienstags,  

18.00 Uhr. Besuchen Sie auch unsere Homepage:  

www.kirche-in-frechen.de 
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PFARRNACHRICHTEN  5. bis 13. August 2023                                                                       TERMINE 

Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Dank zum Eintritt in den Ruhestand  
von Pfarrvikar Scherberich 
Zum 1. September geht Pfarrvikar Wolfgang Scherberich in den Ruhestand 

– nach 44 Jahren priesterlichen Dienstes, davon 26 Jahre in Frechen. 1979 

zum Priester geweiht, wurde er 1997 Pfarrer von Heilig Geist und St. Severin 

und 2008 Pfarrvikar in der Pfarreiengemeinschaft Frechen. Für zunächst 5 

Jahre hat der Erzbischof ihn nun zum Subsidiar in unserer Pfarreiengemein-

schaft ernannt. Pastor Scherberich bleibt in unseren Gemeinden tätig und in 

Bachem wohnen, wie es schon bei seinem Umzug aus dem Pfarrhaus ge-

plant war. Für Pastor Scherberich ist dies ein Einschnitt in seinem Leben, ein 

Anlass ؘ– auch für uns alle – zum Innehalten und zum Dank! Er wird am 

Sonntag, 27. August, die Hl. Messe um 11.00 Uhr in St. Audomar feiern. An-

schließend ist vor der Kirche die Gelegenheit zur Begegnung und zum per-

sönlichen Austausch.  

Abschied von Pfarrer Bernd Stollewerk 
Nach 32 Jahren tritt der evangelische Pfarrer Bernd Stollewerk in den wohl-

verdienten Ruhestand. 1991 kam Stollewerk nach Frechen und war für den 

Pfarrbereich 1 (Frechener Innenstadt nördlich der Kölner Straße/Haupt-

straße sowie Buschbell/Hücheln, Neubuschbell und Köln-Marsdorf) zustän-

dig. Als weiteren Schwerpunkt neben der Gemeindeseelsorge wählte er die 

Notfallseelsorge, die von evangelischer und katholischer Kirche gemeinsam 

verantwortet wird, und trat in die Frechener Feuerwehr ein. In den Jahr-

zehnten seines Pfarrerseins war auch die Ökumene ein wichtiger Bestandteil 

seines Engagements: in (Schul-)Gottesdiensten, in Gesprächsrunden, Veran-

staltungen und im Miteinander der Seelsorger/innen. Für die gemeinsame 

Zeit, in der wir den christlichen Glauben leben und verkünden konnten, 

danke ich Bernd Stollewerk persönlich und im Namen der Katholischen Kir-

che in Frechen herzlich und wünsche ihm für den neuen Lebensabschnitt, 

den er in der Vulkaneifel verbringen wird, alles Gute und Gottes Segen.    

Am diesem Sonntag, 6. August, feiert die Evangelische Kirchengemeinde 

ihr Gemeindefest mit einem bunten Programm für Klein und Groß in und 

um die Kirche an der Hauptstraße 209. Im Festgottesdienst um 10.30 Uhr 

wird Pfarrer Stollewerk in den Ruhestand verabschiedet. Anstelle von Ge-

schenken bittet er um eine Spende für das Friedensdorf International, das 

Kindern aus Kriegs- und Krisengebieten Hilfe bietet.  

Für das leibliche Wohl ist in bewährter Weise gesorgt und es gibt ver-

schiedenste Möglichkeiten zu Austausch und Begegnung, Unterhaltung 

und Spiel, heißt es in der Einladung, die auch an alle katholischen Gemein-

demitglieder geht.      Pfr. Christof Dürig 

„10-vor-10” – der spontane Gemeindechor. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen mitzusingen!  

Es werden eingängige Lieder in leichter Mehrstimmigkeit eingeübt, die 

dann unmittelbar um 11.00 Uhr die musikalische Gestaltung der Heiligen 

Messe in der Hildeboldkirche in Königsdorf bereichern. Die nächsten Ter-

mine sind: 13. August, 24. September, 22. Oktober und 3. Dezember, 

 jeweils um 9.50 Uhr!                                                 Elke Wittemann, Hubert Vendel 

Aus der  

Pfarreiengemeinschaft 

Mittwoch, 9. August  

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 

Donnerstag, 10. August 

19.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Finanzausschusssitzung 

Aus den Gemeinden 

Sonntag, 6. August 

12.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Gemeindetreff 

15.00 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

Sonntagstreff 

Montag, 7. August 

16.30 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd-Sport 

20.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Treffen des Kernteams „Aktionstag  

Frechener Kirchen“ 

Dienstag, 8. August 

9.45 Uhr, Hildeboldsaal 

kfd-Frühstück 

19.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Caritasausschusssitzung 

19.30 Uhr, Pfarrheim St. Maria Königin 

Kirchenvorstandssitzung 

Mittwoch, 9. August 

10.00 Uhr, Haus Burggraben 

kfd-Frühstück  

16.30 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Anmeldung zur Erstkommunion 2024 

Donnerstag, 10. August 

9.45 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

kfd-Frühstück 

15.30 Uhr, Hildeboldzentrum, Bücherei 

Vorlesestunde für Grundschulkinder 

16.30 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

Anmeldung zur Erstkommunion 2024 

19.30 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Vortreffen Familien-Wochenende  

Freitag, 11. August 

16.30 Uhr, Pfarrbüro St. Antonius 

Anmeldung zur Erstkommunion 2024 

Samstag, 12. August 

10.00 Uhr, Hildeboldzentrum 

Anmeldung zur Erstkommunion 2024 
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Katholische Kirche 

in Frechen 

 

Jahresabschlüsse St. Severin 
Die Jahresabschlüsse der kath. Kir-

chengemeinde St. Severin von 2020 

und 2021 liegen in der Woche vom 

14. bis 28. August im Pastoralbüro 

aus. 

Bücherspenden 
Für den Tag der offenen Tür am 

Sonntag, 20. August, nimmt die Bü-

cherei im Hildeboldzentrum, Königs-

dorf, noch Bücherspenden an. Wir 

freuen uns über gut erhaltene Kinder-

bücher, egal ob Bilderbuch, Sach-

buch, Erstlesebuch oder Kinderro-

man. Wir nehmen auch Romane für 

unsere erwachsenen Leser an. Sie 

sollten nicht älter als 10 Jahre und in 

gutem Zustand sein. Leider können 

wir keine Sachbücher annehmen, 

auch keine Reiseführer oder Kochbü-

cher. Die Bücher können während der 

Öffnungszeiten der Bücherei abgege-

ben werden. Während der Ferien 

sonntags von 12.00 bis 13.00 Uhr, da-

nach auch am Dienstag von 15.00 bis 

19.30 Uhr und am Freitag von 15.00 

bis 18.00 Uhr. Letzte Abgabemöglich-

keit ist am Freitag, 18. August.             

Büchereiteam Königdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Familienchor St. Maria Königin sucht Mitsänger*innen 
Der Familienchor in St. Maria Königin ist auf der Suche nach neuen Mitsän-

ger*innen! Der Spaß am Singen und dem gemeinsamen Musizieren steht hier 

im Vordergrund. Egal, ob Sie bereits Erfahrung im Singen oder einfach nur 

Freude daran haben, Ihre Stimme zu erheben, wir laden Sie herzlich ein, ein-

mal bei den Chorproben vorbei zu schauen und herein zu schnuppern. 

Die Chorproben finden jeweils samstags von 10.00 bis 10.45 Uhr im Pfarrsaal 

von St. Maria Königin statt und zwar an folgenden Daten: 

2023: 26. August, 28. Oktober, 25. November und 23. Dezember 

2024: 20. Januar, 24. Februar, 23. März, 20. April und 25. Mai 

Herzliche Einladung einmal vorbei zu schauen!                         Beate Schweer  

Küster (m/w/d) gesucht 
Wir suchen ab sofort einen Küster (m/w/d) für 21 Wochenstunden unbefris-

tet. Die Einsatzorte sind dabei schwerpunktmäßig die Kirche St. Severin, Fre-

chen-Innenstadt, und die Kirche Heilig Geist, Frechen-Bachem.  

Bei Interesse melden Sie sich im Pastoralbüro, Tel. 99100 – weitere Informati-

onen finden Sie auf www.kirche-in-frechen.de/aktuelles/stellenangebote/  

 

Aus den Gemeinden 

Indische Messe in St. Ulrich 
Am Sonntag, 20. August, feiern wir in St. Ulrich in Frechen-Buschbell um 

8.30 Uhr eine besondere Messe. Wir feiern sie zusammen mit Kaplan Mat-

thäus und den indischen Ordensschwestern, die im St. Katharinen Kranken-

haus arbeiten, im Syro-Malabarischen Ritus. Im Anschluss gibt es einen Emp-

fang im Pfarrsaal. Herzliche Einladung an alle. 

                                             Für den Ortsausschuss St. Ulrich, Stefan Hennemeyer 

Chorkonzert in St. Sebastianus – „Pop meets Madrigal“ 
Unter dem Motto „Zu Gast in St. Sebastianus“ greift die Katholische Kirchen-

gemeinde Königsdorf auf Initiative des Kirchenvorstandes die vor einigen 

Jahren sehr erfolgreiche Reihe mit Chormusik in der ehemaligen Pfarrkirche 

in der Aachener Straße 562 (gegenüber dem Bahnhof) wieder auf. Ein erstes 

Angebot an alle Liebhaber von Chormusik bietet sich am Sonntag, 20. Au-

gust, um 15.00 Uhr an. Unter dem Motto „Pop meets Madrigal“ lädt der Köl-

ner Chor Vocapella Colonia zu einem höchst ungewöhnlichen Konzert ein: 

Mittelalterliche Chorsätze (=Madrigale) aus England und Italien werden kon-

frontiert mit aktuellen Hits aus der Popszene. Die musikalische Leitung liegt 

in Händen von Eckhart Engel. Der Eintritt ist frei. 

Einladung zum Spielenachmittag „für Jung und Alt“ 
Der Ortsausschuss Hl. Geist lädt am Sonntag, 20. August, ab 15.00 Uhr im 

Haus Burggraben zum geselligen Beisammensein mit Spielen, Kaffee und 

Keksen ein. Sie können gerne Gesellschaftsspiele, Spiele für draußen (z. B. 

Badminton) oder Kinderbücher für eine gemütliche Lese- und Vorlese-Ecke 

mitbringen. Anmeldung bis zum 14. August unter  

bettina.straetmanns@erzbistum-koeln.de (Kurzentschlossene dürfen auch 

ohne Anmeldung kommen).  

Für den Ortsausschuss Hl. Geist, Bettina Straetmanns 
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Samstag, 05.08.2023                                                                                                                                             Reparaturkollekte 

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 

11.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe, anlässlich Diamantener Hochzeit  

15.15 Uhr St. Audomar Taufe  

15.15 Uhr Hildeboldkirche Taufe  

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe,  

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe  

Sonntag, 06.08.2023  Verklärung des Herrn                                                                                       Reparaturkollekte 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe, anlässlich des Schützenfestes 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

Dienstag, 08.08.2023  

8.00 Uhr St. Mariä Himmelf. ökumenischer Einschulungsgottesdienst der GGS Grefrath 

9.00 Uhr St. Ulrich Einschulungsgottesdienst der Edith-Stein-Schule, auf dem Schulhof 

9.15 Uhr St. Severin ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Lindenschule 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Wortgottesdienst, gestaltet von der kfd 

10.00 Uhr St. Mauritius ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Mauritiusschule 

10.00 Uhr St. Maria Königin ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Ringschule 

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

Mittwoch, 09.08.2023  Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 

8.00 Uhr Hildeboldkirche ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Johannesschule 

9.00 Uhr Heilig Geist Hl. Messe, anschließend kfd Frühstück im Haus Burggraben 

16.00 Uhr Alt St. Ulrich Hl. Messe, anlässlich Goldener Hochzeit  

18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

Donnerstag, 10.08.2023  

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.30 Uhr St. Antonius Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe  

Freitag, 11.08.2023  

10.00 Uhr ev. Kirche Frechen Einschulungsgottesdienst der Burgschule  

10.00 Uhr St. Audomar Exequien  

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Andacht mit Rosenkranzgebet 

17.30 Uhr St. Mauritius Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

Samstag, 12.08.2023  

11.00 Uhr St. Mauritius Trauung  

14.15 Uhr Hildeboldkirche Taufe  

15.15 Uhr Hildeboldkirche Taufe  

15.15 Uhr St. Antonius Taufe  

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, anlässlich Diamantener Hochzeit  

Katholische Kirche 

in Frechen 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE | 5. bis 13. August 2023 
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Sonntag, 13.08.2023  19. Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe  

9.50 Uhr Hildeboldkirche Probe 10-vor-10 Chor 

10.30 Uhr St. Augustinusheim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, zum Schützenfest 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mitgestaltet vom 10-vor-10 Chor 

17.00 Uhr St. Severin Messdienerausbildung 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

 

 

Aus dem Erzbistum 

Kirchenvorstände in NRW werden im Herbst 2025 gewählt 
Die Kirchenvorstände in den nordrhein-westfälischen (Erz-)Bistümern werden traditionell einheitlich am selben Termin 

gewählt: Die nächsten Kirchenvorstandswahlen in den Erzbistümern Köln und Paderborn sowie in den Bistümern 

Aachen, Essen und Münster werden im Herbst 2025 und damit ein Jahr später als zunächst geplant stattfinden. Hinter-

grund ist die angestrebte Modernisierung des Kirchenvorstandsrechts in Nordrhein-Westfalen, das in seiner neuen Fas-

sung Anfang 2024 in Kraft treten soll. Da die nächsten Kirchenvorstandswahlen nach neuem Recht ablaufen sollen, stel-

len die NRW-Diözesen mit der Terminfestlegung nun frühzeitig Planungssicherheit her. 

Parallel wird aktuell weiter an der Modernisierung des Kirchenvorstandsrechts in Nordrhein-Westfalen gearbeitet. In ei-

ner intensiven Konsultationsphase wurden die Gesetzentwürfe überarbeitet.  

Organisatorische Sicherheit für alle 

Die Vorbereitungen einer Kirchenvorstandswahl benötigen sowohl in den Kirchengemeinden vor Ort als auch von Seiten 

der (Erz-)Bistümer einen ausreichenden zeitlichen Vorlauf und verlässliche Grundlagen. Zudem laufen in einzelnen  

(Erz-)Bistümern derzeit Pastoral- und Strukturprozesse, die eine Durchführung von Kirchenvorstandswahlen im kommen-

den Jahr 2024 erschweren können. Vor diesem Hintergrund und im Zusammenhang mit den aktuellen Abstimmungen 

mit dem Land Nordrhein-Westfalen bietet eine Verschiebung der Kirchenvorstandswahlen die erforderliche organisatori-

sche Sicherheit für alle Beteiligten.  

Dank an Engagierte 

Die Terminierung der Kirchenvorstandswahlen auf den Herbst 2025 bringt auch eine Verlängerung der Amtszeit vieler 

Kirchenvorstandsmitglieder um ein Jahr mit sich. Zur genauen Ausgestaltung werden die (Erz-)Bistümer jeweils noch 

gesondert informieren. Die Leitungen der beteiligten (Erz-)Bistümer danken den Gremienmitgliedern bereits jetzt für ihr 

Engagement und hoffen auf eine Fortführung der Arbeit in den örtlichen Gremien auch während der anstehenden Ver-

änderungen.  

 

 

 

Zusammen leben – zusammen wachsen  
Sommernachmittag für Ehrenamtliche in der Integrationsarbeit am Samstag, 26. August,  

14.00 bis 17.30 Uhr im Anton-Heinen-Haus Bergheim 

In den letzten Jahren ist die deutsche Gesellschaft vom Zuzug verschiedener Nationalitäten und Kulturen geprägt. Ein 

konfliktfreies interkulturelles Miteinander gewinnt vor dem aktuellen politischen Hintergrund weiter an Bedeutung. In 

einem interkulturellen Workshop wird uns Martin Gottsacker interkultureller Trainer, Coach und Mediator, zunächst ei-

nen aktuellen Überblick über die Situation geflüchteter Menschen weltweit und in Deutschland geben. Im Anschluss 

daran reflektieren die Teilnehmer*innen methodenreich den eigenen kulturellen Hintergrund, der in Beziehung mit je-

weiligen Ausprägungen in anderen Kulturkreisen gesetzt wird. Der Workshop kombiniert Vortragsinhalte mit Elementen 

des gemeinsamen Lernens, so dass Handlungsoptionen für das eigene Tun deutlich werden. 

 

 



6 

 

Weitere Informationen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: 
v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Dürig, 50226 Frechen, Rubensstraße 2, Telefon: (0 22 34) 99 10 410;  
Fax: (0 22 34) 99 10 499; E-Mail: christof.duerig(at)web.de 
Adresse der Redaktion: redaktion(at)kirche-in-frechen.de; Redaktionsschluss: jeweils dienstags vor Erscheinungsdatum;  
Kirche im Internet: www.kirche-in-frechen.de;  
Rufbereitschaft für die Krankensalbung von 8.00–20.00 Uhr: Wenn Sie keinen Priester in der Pfarrei erreichen können, rufen Sie 
bitte an unter Telefonnr. (0 22 34) 936 91 41  
Pastoralbüro  St. Audomar, 50226 Frechen, Kölner Straße 3; Tel. : (0 22 34) 99 10 -0; Fax: (0 22 34) 99 10 199;  
E-Mail: pastoralbuero(at)kirche-in-frechen.de 

Wir weisen darauf hin, dass der Papsthügel 

in einem Naturschutzgebiet liegt, d.h. dass 

nur Fahrzeuge mit Berechtigungsschein 

durch das Ordnungsamt der Stadt Kerpen 

bis zum Papsthügel fahren dürfen.  

Die An- und Abreise geschieht somit in der 

Regel zu Fuß und mit dem Fahrrad.  

Es wird aber auch in diesem Jahr wieder ein 

Shuttle-Bus eingesetzt, der von der „Westfa-

len-Tankstelle“ (Gewerbegebiet Kerpen-Tür-

nich/B264) und dem dahinter folgenden 

Marienfeld-Parkplatz ab 17.15 Uhr zum 

Papsthügel fährt und den Weg nach dem 

Gottesdienst auch wieder zurück. 


